
Herzlich Willkommen zur Fortbildung
- Kitasozialarbeit -

Online - Regeln:

• Alle Teilnehmer schalten ihr Mikrofon und ihre Kamera aus

• Das Mikrofon und die 
Kamera werden nur während der eigenen Sprechzeit aktiviert

• Zwischenfragen werden in den Chat geschrieben
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Kitasozialarbeit
Ein fachlicher Meilenstein im Gesamtsystem der Frühen Hilfen

mit...

Agnita Tummescheit

(Kitacoach, Eigenbetrieb Kindertagesstätten)

Mandy Otto

(Kitasozialarbeiterin, Eigenbetrieb Kindertagesstätten)

Michael Westermann

(Geschäftsführer, Leuchtturm – Perspektive Mensch)2



Warum Kita-Sozialarbeit? 
(Beweggründe des Trägers und Bedarfe in den Kitas)

• das Bildungsprogramm und das KJHG verweisen vielfach auf Vernetzungs-
und Koordinierungsaufgaben zwischen Kita, Familie und Sozialraum, z.B.

• Zusammenarbeit mit der Grundschule

• Zusammenarbeit mit Beratungsstellen, Frühfördereinrichtungen, …

• thematische systematische Elterninformation und Beratung in Problemlagen

• Kinderschutz nach § 8a SGB VIII etc.

• Netzwerkarbeit ist für päd. Fachkräfte – innerhalb des Betreuungsschlüssels – nicht 
explizit vorgesehen (selbst die Fachstandards der Stadt Halle beziehen sich auf 
Dienstberatung, Dokumentation und Elterngespräche) und nicht kontinuierlich leistbar

• Es braucht in der Kita einen Expert*in, der regelmäßig an diesem externen Netzwerk 
arbeitet
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Wo? „Kita-Sozialarbeit“ 
(bewilligt durch die Stadt Halle zum Januar 2021)

• Kita Peter Pan & Kita Maxl, seit 01.01.21 … Mandy Otto

• Kita Kinderinsel, ab 01.03.21

• Kita Froschkönig & Kita Schatztruhe, ab 01.04.21

• Kita Lustiger Kater & Kita Gestiefelter Kater, ab 01.04.2

• Noch offen: Kita Tabaluga und Fuchs & Elster, zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt
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Aktuell sind in der Beantragungsphase

7 weitere Einrichtungen...

• Kita Integrative Däumelinchen

• Kita Kling-Klang

• Kita Schneeweißchen und Rosenrot

• Kita Goldenes Schlüsselchen

• Kita Kleiner Spatz

• Kita Waldhaus
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Was? Zielstellung des Projektes? 
(Erwartungshaltung und Zielsetzung)

• Entlastung der Leitungsteams

• Wissen und Kompetenz in die einzelnen Kita-Teams

• Netzwerken im Sozialraum

• Synergien erkennen und nutzen

• Unterstützung von Eltern mit ihren Problemlagen

• und damit eine Bündelung von Informationen im Einzelfall, aber auch im 
Stadtgebiet 6



Chance?!
- Zukunftsvision -

Projekt wird Regelleistung...

und fällt unter...

„arbeiten im multiprofessionelle Team“
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Strukturen der Kitasozialarbeit

• Angebot für Familien mit Kindern bis zum schulfähigen Alter

• Kitasozialarbeiter*innen als Anlauf- und Beratungsinstanz

• Angebotspalette: fachlich kompetente Unterstützung und Begleitung

• Soforthilfen in Krisensituationen
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Ziele und Inhalte – Teil I

• Unterstützung der individuellen Alltags- und Lebenswelten

• Stärkung, Sicherung, Wiederherstellung familiärer Selbsthilfepotentiale

• Ausbau gesellschaftlicher Teilhabemöglichkeiten
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Ziele und Inhalte – Teil II

• Präventionen und Interventionen im Sinne eines entwicklungsfördernden
Aufwachsens

• Eröffnung fachlicher Austauschmöglichkeiten

• Entwicklung und Implementierung praxisbezogener Handlungskonzepte

• Ausbau von Kooperations- und Netzwerkstrukturen
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Grundsätze I

• Diversität, Inklusion, Chancengleichheit

• Freiwilligkeit

• Vertraulichkeit

• Niederschwelligkeit
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Grundsätze II

• Prävention

• Sozialraumorientierung

• Partizipation
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Tätigkeitsbereiche I

• Kontaktaufnahme

• Auswahl von Angeboten

Gestaltung zielgerichteter Angebotsstrukturen für:

1. Kinder

2. Eltern/ Bezugspersonen

3. Pädagogisches Fachpersonal
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Tätigkeitsbereiche II

• Einzelfallhilfe

• Vernetzung und Kooperation

• Fortbildungen und Teamberatungen

• Dokumentation

• Qualitätsentwicklung 15



Einordnung in das 
Aufgabenfeld der 

instititionellen
Kindertagesbetreuung
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Chancen - Teil I

• Bedürfnisorientierte Leistungen zur allgemeinen Erziehungsförderung

• Ausgleich sozialer Benachteiligungen

• Entlastung des gesamten Kitateams

• Erweiterung der Fachkompetenz institutioneller Kindertagesbetreuung

• Frühzeitiges Erkennen von Risiken 17



Chancen – Teil II

• Sozialarbeit in Kitas -> im Sinne einer Co-Location

• Niederschwelllige Zugänge

• gute Erreichbarkeit aller Familien

• Erweiterung des Bildungs-, Erziehungs- und Betreuungsauftrages

• Kita wird zu direkter Instanz der Eltern- und Familienbildung 18
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Was bedeutet die Systembezeichnung "Frühe Hilfen"

• "lokale und regionale Unterstützungssysteme 
mit koordinierten Hilfsangeboten für Eltern und Kinder"

• "Frühe Hilfen umfassen vielfältige sowohl allgemeine als auch spezifische, 
aufeinander bezogene und einander ergänzende Angebote und Maßnahmen."

• "Frühe Hilfen insbesondere an Familien in Problemlagen"

• Leistungen... auf Wunsch, ohne Antrag und kostenlos

• Kinder sollen von Anfang an gesund aufwachsen

• Zusammenwirken verschiedener Fachkräfte in einem abgestimmten 
Leistungssystem (im Einzelfall)
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Bezug zum Handlungsfeld der Frühen Hilfen I

• Oberste Priorität: Stärkung der familiären Resilienzfaktoren

• Familien in herausfordernden Lebenslagen: frühzeitiges Wahrnehmen von 
Problemlagen

• Reduktion von Risiken im Kontext drohender Kindeswohlgefährdung
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Bezug zum Handlungsfeld der Frühen Hilfen II

• Bedarfsgerechte Vermittlung weiterführender Maßnahmen

• Geringer Formalisierungsgrad und flexible Zeitumfänge

• Frühzeitige Unterstützungsangebote zur Entlastung

• Befähigung aller beteilgten Akteur*innen

22



Offener Austausch
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Vielen Dank für Ihre Teilnahme!!!

Weitere Informationen finden Sie regelmäßig auf...

www.kompetenzzentrum-halle.de
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